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Erläuterungen: 
 
Am 20. Januar 2015 hat sich der Konversionsausschuss mit dem Rahmenplan für 
das Konversionsareal befasst. Einstimmig beschlossen wurde:  
 
Der Konversionsausschuss empfiehlt, die Rahmenplanung für das 2. Quartal 2015 
entsprechend den Richtlinien für Architektenwettbewerbe durchzuführen und die in 
der Sitzungsvorlage genannten vier Büros zu beauftragen.  
 
Dieser Beschluss wurde vom Gemeinderat am 24. Februar 2015 im Rahmen der 
Diskussion des Tagesordnungspunktes „Gesamtstädtisches- und Integriertes Städ-
tebauliche Entwicklungskonzept“ bestätigt. Beschlossen wurde einstimmig: 
 

1. ISEK und GEK werden parallel in den Monaten Februar bis April erarbeitet.  
 

2. Im Rahmen einer Zukunftswerkstatt sollen beide Planungen dem Gemeinderat 
und den Bürgern anschließend vorgestellt werden.  

 
3. Auf der Grundlage des GEK und des ISEK soll danach im Rahmen einer 

Mehrfachbeauftragung der Rahmenplan erarbeitet werden.  
 

4. Preisgerichtssitzung und Vorstellung des Rahmenplanes im Gemeinderat er-
folgen nach den Sommerferien 2015. 

 
Die 2. Zukunftswerkstatt hat am 9. Mai 2015 mit großem Erfolg stattgefunden. Weit 
über 100 Bürger haben sich an der Diskussion des Integrierten Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzeptes für das Konversionsareal beteiligt. In vier weiteren Arbeitsgrup-
pen wurde das Gesamtstädtische Entwicklungskonzept diskutiert.  
 
Dem Konversionsausschuss hat die Verwaltung am 20. Januar 2015 vier renommier-
te baden-württembergische Stadtplanungsbüros zur Teilnahme an der Mehrfachbe-
auftragung vorgeschlagen: 
 

- fsp stadtplanung  Freiburg 
- Baldauf Architekten  Stuttgart 
- Wick+Partner  Stuttgart 
- ORPlan   Stuttgart 
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Vorlage Nr. Sitzung Datum 
 
4-145/14 
4-007/15 

1.Zukunftswerkstatt 
Konversion-Ö 
GR-Ö 

12.07.2014 
20.01.2015 
24.02.2015 

 2. Zukunftswerkstatt 09.05.2015  
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Die Büros wurden zur Teilnahme an der Mehrfachbeauftragung eingeladen. Alle Bü-
ros haben ihre Teilnahme bereits verbindlich zugesichert. Die Arbeitsaufgabe und die 
zu erbringenden Leistungen werden in der Auslobung (Anlage) detailliert beschrie-
ben. Neben der Auslobung erhalten die vier Büros folgenden Planunterlagen: 
 

- Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) Konversion 
- Gesamtstädtisches Entwicklungskonzept (GEK) für Donaueschingen  
- Wohnungsmarktanalyse  
- Zwei Broschüren zu den Ergebnissen der Zukunftswerkstätten Konversion 

 
Nach Abschluss des Verfahrens erhält der Gemeinderat vier verschiedene Planent-
würfe zur freien Verwendung. Die Planentwürfe sind so konkret, dass sie als Vorent-
wurf zur Bebauungsplanung genutzt werden können. Das Honorar pro Entwurf be-
läuft sich auf 29.400,-- € (netto).  
 
Als Bearbeitungszeitraum wird 1. Juli bis 31. August 2015 festgelegt. Da es sich nicht 
um einen Wettbewerb handelt und keine Preise vergeben werden, muss das Preis-
gericht, auf Anraten der Architektenkammer, als  Beurteilungsgremium bezeichnet 
werden. Der Ablauf ist jedoch identisch. Die Sitzung dieses Gremiums ist für den 14. 
September 2015 geplant. Die Vorprüfung findet dementsprechend bis zum 11. Sep-
tember 2015 statt. 
 
Nach der Richtlinie für Planungswettbewerbe (RPW) 2013 sollen bei öffentlichen 
Wettbewerben die Fachpreisrichter die Mehrheit der stimmberechtigten Preisrichter 
im Preisgericht stellen. Es ist daher vorgesehen, das Verfahren mit drei stimmbe-
rechtigten Fachpreisrichtern und zwei stimmberechtigten Sachpreisrichtern durchzu-
führen. Dem Beurteilungsgremium werden neben den stellvertretenden Fach- und 
Sachpreisrichtern, die Vorprüfer sowie ein sachverständiger Berater beiwohnen (oh-
ne Stimmrecht).  
 
Fachpreisrichter:    - Prof. Dr. Franz Pesch 
      - Johann Senner 
      - Mathias Hähnig  (angefragt) 
 
Stellvertretende Fachpreisrichter:  - Stadtbaumeister Heinz Bunse 
 
Sachpreisrichter:    - Oberbürgermeister Erik Pauly 
      - NN 
 
Stellvertretende Sachpreisrichter:   - Bürgermeister Bernhard Kaiser 
      - Tobias Butsch (Konversionsbeauftragter) 
      - NN 
      - NN 
      - NN 
      - NN 
 
Vorprüfer:     - kommunalPLAN 
      - Jens Tempelmann (Stadtbauamt)  
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Sachverständiger Berater:   - Dr. Donato Acocella 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Den vorgestellten Bedingungen für die Mehrfach-

beauftragung Rahmenplanung Konversion wird 
zugestimmt.  

 
2. Als Sachpreisrichter mit Stimmrecht nimmt Stadträ-

tin / Stadtrat ………………… teil.  
 
3. Als stellvertretende Sachpreisrichter ohne Stimm-

recht nehmen Stadträtin / Stadtrat  
 
- ………… 
- ………… 
- ………… 
-…………. 
 

      teil.  
  
 
Beratung: 
 
 

1 
BM 
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